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TUIV-AG Brandenburg

Der kommunale Bereich des Landes Brandenburg ist geprägt durch ein 
dezentrales, marktorientiertes Modell der Technikunterstützten 
Informationsverarbeitung 

Aber auch: Mehr Eigenverantwortung der einzelnen Kommune

Mehr Eigenständigkeit und Flexibilität
• Technikhoheit als wesentlicher Bestandteil der Organisationshoheit
• „Verdrahtete“ kommunale Selbstverwaltung
• Zugeschnittene, skalierbare Lösungen
• Nutzung der Kräfte des Wettbewerbes 
• Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten
• Technische Widerspiegelung des wachsenden Individualismus

Rahmenbedingungen



Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen

OrdnungswidrigkeitenPersonalwesen

Sozialwesen

Meldewesen

Personen-
standswesen

Liegenschafts-
verwaltung

Sitzungsdienst

Baugenehmigung

Vollstreckung

..............

Beispiel: Finanzen

Beispiel: Raumbezogene Informationsverarbeitung

TUIV-AG Brandenburg

Kommunen – oft klein, immer komplex 
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• Kommunale Selbsthilfeorganisation
• Gegründet am 15. Mai 1991
• Herstellerneutralität 
• „Getrieben“ von der Praxis
• Visionen mit Bodenhaftung
• Aktuell 162 Mitgliedsverwaltungen
• Diverse thematische Arbeitskreise (GIS, Netze, ..),

Fachausschüsse, Projektgruppen und softwarespezifische ...

TUIV-AG Brandenburg



• Anwendungsneutrale Verkabelung
• Einsatz von Fachverfahren („...wesen“)
• Schriftgutverwaltung, („Büro-“)Kommunikation
• Aufbau geografischer Informationssysteme
• Internetnutzung und -präsenz 

• Komplexe Netzwerk-/Sicherheitsstrukturen
• Browserbedienbarkeit /Dienste
• Dokumentenmanagement, Intranet
• Geodateninfrastrukturen
• Signaturgestützte Transaktionen/Mobilität

• …

„Treiber“:
System-

Architektur
Datenbanken
Virtualisierung
Web-Services

Interoperabilität
Open Source

…

Technologische und inhaltliche Endlosspirale
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Kommunale TUIV-
Kern-Kompetenz
vor Ort

Fachverfahren 
spezialisierter 
Softwarehäuser

Leistungen/Lösungen der 
IT-Dienstleister/Lösungsanbieter, 
Ingenieurbüros, Berater usw.

Neulanderkundung in bewährter Kooperation: 
innovative Software- und Systemhäuser
+ mutige kommunale (Pilot-)Anwender

marktfähige Software / Systeme / IT-Dienstleistungen

TUIV-AG Brandenburg

Innovatives Dreiecksverhältnis

Es gilt, die Vorteile dezentraler Technikunterstützter 
Informationsverarbeitung vor Ort auszubauen und mit den 
Notwendigkeiten gemeinsamer Datennutzung und verstärkter 
Anwendungsintegration über die Grenzen der einzelnen Verwaltung 
hinaus zu verbinden. 



Meldestelle

Liegenschaften

Wohngeld

Finanzen

Personal

Ausländerbehörde

Amtshilfe

Umzugsmeldungen

Meldestelle

OWI
Gemeinde

Gemeinde

ALB und ALK
Kataster- u. 
Verm.amt

Landkreis

HalterabfrageKraftfahrt-
bundesamt

Bund

Ausländer-
zentralregister

Bund

Zahlbarmachung

LDS
Land

Finanzstatistik

Registerauskunft

Polizei
Land

Straßenver-
kehrsamt

Landkreis Stadt

Bundes-
druckerei

Bundeswehr

„Bund“ Bund

Bundesagen-
tur für Arbeit

Pass
MeldDÜV

OWI

LGB
Online-Auskunft aus 
Liegenschaftskataster

Bund

Kindergeldabgleich

Sozialversiche-
rungsträger

Bund

OFD

Gehaltsdaten

Kommunal-
aufsicht

Landkreis
Haushaltsdaten

Land
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Tagesgeschäft – das unspektakuläre E-Government  (ein 
kleiner Ausschnitt)



service.brandenburg.de

Portal-
Server

ZF
Zuständig-
keitsfinder

BP
Bezahl-

plattform

VPS
Virtuelle

Poststelle

LIS
Landes-

informations-
system

FS
Formular-

service

Anforderungen aus kommunaler Sicht

Mitnutzung ohne Anschlusszwang 

Internetgestützte Integrationsplattform und „Auffang-Lösung“

Offene Schnittstellen zur Einbindung von Komponenten in Kommunal-Applikationen

Klare finanzielle und technisch-organisatorische Nutzungsbedingungen

nach: Dr. Verch, MI, Projektleiter service.brandenburg.de
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Die Landes-“eGov-Komponenten“



Zuständigkeitsfinder (ZF)
Eingabe Leistung, Ort

G2, Gemeinde A
S1, Stadt C
K2, Stadt D

(Stadt D liegt in LK E)

L2, Gemeinde B

Gemeindeportal   A        ZF

Landkreisportal   E         ZF

Portal Landesbehörde X   ZF

„Deep“-Link auf                  des Erbringers

service.brandenburg.de

Leistung G1

Leistung G2

Stadtportal    C ZF
Leistung S1

Leistung S2

Leistung K1

Leistung K2

Leistung K3

Leistung L1

Leistung L2

Leistung 

(In dessen Web-Angebot durch Information/Kommunikation /Transaktion untersetzt)
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Strukturierter Zugriff auf verteilte Information



Formularservice/Virtuelle Poststelle

Fachanwendung 1

Portal/Vermittlungsebene

direkt

zyklischÜbergabe

Web-“Kunde“

Fachanwendung 2
Fachanwendung 3

Architektur-Modell z.B.
für die Umsetzung

„Bauen Online“
„Gewerbemeldung 

Online“

Architektur-Modell z.B.
für die Umsetzung

„Bauen Online“
„Gewerbemeldung 

Online“
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Interaktion

Abruf/Versand
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Geodateninfrastrukturen als Mutmacher für den Einsatz von 
Standards



X-Justiz
(elektronischer 
Rechtsverkehr)

X-Finanz
(Finanzwesen)

X-Meld
(Meldewesen)

X-Personenstand
(Personen-

standswesen)

X-Gewerbe/…
(Gewerbewesen)

X-Bau
(Baugenehmigung)

Kommunal-
verwaltung 

X-KFZ
(KFZ-Wesen)

VEMAGS
(Schwerlast-

transport)

X-Sozial
(Sozialwesen)

X-Statistik
(Bericht-

erstattung)

X-Planung
(Bauleitplanung)

X-Domea
(Vorgangsbear-

beitung)

Auszug kommunalrelevanter XöV-Standards

Nie waren Standards 
so wertvoll wie heute und setzen 

sich dennoch leider nicht im 
Selbstlauf durch!
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X-Standards als eGov-
Lebenselixier
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TUIVnet – das Netz voller KreaTUIVität
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

„Innovations“ sind unverzichtbar …

… doch erst mit dem „X“ kommt die Offenheit!

Wir brauchen also „Xinnovations“!


